
 11 Gemeindeführung

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende
Beurteilung und

Antrag GR
keine

Bisherige Produkteziele und Indikatoren



 12 Support und Querschnittdienstleistungen

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende Beurteilung und Antrag  GR Empfehlung GPK

12.07
(GS)

Krankheits- und unfallbedingte Fehltage
pro Mitarbeiter sind auf einem nachhaltig
und gesundheitsförderlichen Niveau

Anzahl Fehltage aufgrund Krankheit im Verhältnis zu Total Anzahl
Arbeitstage

Gesunde Mitarbeitende sind
das wichtigste Gut.

Der Gesundheitsförderung
und allfälliger Reintegration
soll damit höhere
Gewichtung geschenkt
werden.

Der Mehrwert der Unterscheidung
zwischen Krankheit und Unfall ist
nicht ersichtlich.

Das Ziel ist nicht aufzunehmen.

Anzahl Fehltage aufgrund BU / NBU im Verhältnis zu Total Anzahl
Arbeitstage

Anzahl Massnahmen Prävention (z.B. ergonomische Arbeitsgstaltung,
Aktivitäten Gesundheitsmanagement)

Der Gesundheitsförderung wird
auf der operativen Ebene bereits
eine hohe Gewichtung geschenkt.
Diese Massnahmen können bei
der Ergebnisprüfung jeweils
eingesehen werden.

Das Ziel ist nicht aufzunehmen.

 
Bisherige Produkteziele und Indikatoren

NR. Produktgruppenziel Indikator Sollwert

12.01
Die Einwohnergemeinde ist ein attraktiver
Arbeitgeber und betreibt eine
fortschrittliche Personalpolitik

Durchschnittliche Anzahl Tage pro Jahr pro Mitarbeiter im Monatslohn
für Aus- und Weiterbildung (3-Jahres-Durschnitt)

2

Durchschnittliche Note bei der Mitarbeitendenbefragung  beim Thema
"Arbeitszufriedenheit"

>=5.0

Jährliche Fluktuationsrate < 10%
Absenzquote infolge Krankheit oder Unfall < 5%

12.02
Die Einwohnergemeinde bietet Lehrstellen
an

Mindestanzahl zur Verfügung stehende Lehrstellen zur Ausbildung von
Lernenden

9

12.03
Die Mitarbeitenden werden auf
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
sensibilisiert

Mindestangebote für Kurse in Arbeitssicherheit und
Gesundheitsschutz pro Jahr

2

12.04
Die Vernetzung der Mitarbeitenden wird
gefördert

Mindestanzahl abteilungsübergreifende Anlässe (Bspw.
Personalinformation, Personalanlass) pro Jahr

2

12.05 Die IT-Infrastruktur ist zeitgemäss
Zufriedenstellungsquote der Befragten (zufrieden bis sehr zufrieden)
alle 4 Jahre

80%

12.06
Die IT-AnwenderInnen werden auf Cyber-
Sicherheit sensibilisiert

Mindestanzahl Sensibilisierungsmassnahmen pro Jahr 2



 13 Öffentlichkeit und Standortmarketing

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende
Beurteilung und Antrag

GR
Empfehlung GPK

13.01
(GS)

Die Spiez Marketing AG erbringt die
vereinbarten Leistungen effizient und
zielgerecht.

Mindesüberprüfung der Leistungsvereinbarung Der vorhandene Indikator
"Mindestüberprüfung der
Leistungsvereinbarung (alle 4 Jahre) ist
aus unserer Sicht zu wenig für eine für
Spiez so wichtige Institution. Wir sind
uns bewusst, dass es einen VR gibt.
Doch fänden wir es gut, wenn auch in
den NPM die wichtigsten Jahresziele
abgebildet werden.

Es handelt sich um eine
falsche Ebene. Die Ziele
und Massnahmen
werden vom VR SMAG
jährlich überprüft und
dem Gemeinderat
unterbreitet. Jährliche
Ziele können im NPM
nicht angepasst werden.
Die GPK hat bei der
Ergebnisprüfung die
Möglichkeit diese Ziele
und deren Erfüllung
einzusehen. Die
Eingaben sind nicht
aufzunehmen.

Die Eingaben sind nicht
aufzunehmen.

Erfüllungsgrad wichtigster Parameter / Ziele von
der Leistungsvereinbarung zusätzlich als Indikator
verwenden.

Bisherige Produkteziele und Indikatoren

Nr. Produktgruppenziel Indikator Sollwert

13.01
Die Spiez Marketing AG erbringt die
vereinbarten Leistungen effizient und
zielgerecht

Mindestüberprüfung der Leistungsvereinbarung Alle 4 Jahre



 21 Volksschule

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende Beurteilung und Antrag GR Empfehlung GPK

21.10
(GS)

Schülerrat: Stärkung des Schülerrats als
aktive Vertretung der
Schülerinteressen

Schülerrat je Schulklasse Schülerrat ist in der heutigen
Zeit der digitalisierten Welt ein
enorm wichtiges Instrument.

Das Ziel ist im
Schulprogramm enthalten.
Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.regelmässige Sitzungen

umgesetzte schulische Projekte zur Förderung des
Gemeinschaftsgefühls

Bisherige Produkteziele und Indikatoren
keine Vergleichbaren



 22 Gesellschaft, Kultur und Sport

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende
Beurteilung und

Antrag GR
Empfehlung GPK

22.07
(GS)

Jugendrat: Stärkung der Mitbestimmung
junger Menschen in der Gemeinde

Bekanntmachung / Sensibilisierung an den Schulen z. B.
Anzahl Massnahmen

Das Bindeglied zwischen Jugend
und Gemeinde ist vorhanden.
Anlässlich dem GR-Podium im Okt
2024 wurde von allen die
Wichtigkeit bestätigt. Doch fristet
der Jugendrat aus unserer Sicht
ein «Mauerblümchen-Dasein».

Es handelt sich um eine
Angelegenheit des
Jugendrates. Eine
Weiterentwicklung des
Jugendrates ist in der
nächsten Legislatur
vorgesehen.
Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Anzahl aktive Jugendrät/innen gemäss Reglement
Aktivitäten mit Jugendrat zur Förderung von
jugendrelevanten Themen
Transparente Kommunikation zwischen Jugend und GGR

Bisherige Produkteziele und Indikatoren
keine Vergleichbaren



 31 Soziale Sicherung

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende
Beurteilung und

Antrag GR
keine

Bisherige Produkteziele und Indikatoren



 32 Soziale Leistungsangebote

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator
Begründung

Antragstellende
Beurteilung und Antrag GR Empfehlung GPK

32.12
(FS/GLP)

Angebote für Familien erfolgen
koordiniert

Jährlich werden von der Fachstelle Familie 2
Massnahmen im Rahmen der von der Steuergruppe
festgelegten
Schwerpunkte umgesetzt.

keine Das Anliegen liegt im operativen Bereich und
in abschliessender Kompetenz der
Sozialkommission.

Das Ziel ist aufzunehmen.

Das Ziel ist
aufzunehmen.

Bisherige Produkteziele und Indikatoren
keine Vergleichbaren



 41 Finanzen

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende
Beurteilung und

Antrag GR
keine

Bisherige Produkteziele und Indikatoren



 42 Liegenschaften

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende Beurteilung und Antrag GR Empfehlung GPK

42.09
(SVP)

Netto 0 bis 2050 im Bereich Liegenschaften Absenkpfad aus Sanierungskonzept Verlängerung der Frist für Netto Null
Ziel bis 2050.

Der gestartete Prozess zur
Reduktion der Treibhausgase in der
Gemeinde Spiez, ist, auch wenn es
kaum einen Einfluss auf das
Weltklima hat, unbestritten. Die
gewählten Massnahmen zur
Erreichung des Netto 0 Ziels müssen
aber nicht nur ökologisch, sondern
auch finanziell nachhaltig sein.
Insbesondere aber müssen die
geplanten Massnahmen
sozialverträglich sein, weil sie
andernfalls, wie die Erfahrung zeigt,
in der Bevölkerung auf Ablehnung
stossen. Das Festhalten an der
Reduktionsfrist bis 2040 bedeutet für
die Gemeinde Spiez kaum zu
stemmende Investition in einem sehr
kurzen Zeitraum. Die Folge wäre die
Erhöhung von Steuern und unter
Umständen auch Gebühren, was die
Bevölkerung von Spiez, neben der
bereits sonst vorhandenen Inflation
zusätzlich belasten würde.

Lasst uns die Bevölkerung von Spiez
für eine auch finanziell nachhaltige
Ausstiegsstrategie gewinnen und so
Fundamentalopposition verhindern,
welche unter Umständen den CO2-
Ausstieg im Generellen in Frage
stellen wird.

Das Anliegen betrifft eine
überwiesene Motion.
Die Änderung würde eine
Wiedererwägung bedingen. Dies
ist in Spiez nicht üblich.

Das Ziel ist nicht aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Reduktion der Treibhausgasemissionen

42.10
(GS)

Freibad Spiez (neues Produkt)
Das Angebot „Badi Spiez“ wird gefördert,
wird benutzt und nur soweit nötig
finanziell unterstützt
- evtl. zwei Produktegruppenziele machen
a) Wirtschaftlichkeit / b) Attraktivität

Kostendeckungsgrad durch selber erwirtschaftete Erträge Badi Spiez geht in der Gruppe
4201 «unter».

Öffentliche Bedeutung wird
mit separatem
Produktegruppenziel
wiedergegeben.

Indikatoren sind mögliche
Vorschläge. Wir begrüssen es,
wenn sowohl der Blickwinkel
«Wirtschaftlichkeit» als auch
«Attraktivität/Beliebtheit»
mit den Indikatoren
abgebildet wird.

Das Anliegen ist berechtigt.
Solange die Badsanierung noch
nicht erfolgt ist, sind die
heutigen Zahlen nicht
aussagekräftig.

Nach der Badsanierung ist der
GR bereit, ein neues Produkt mit
Zielen aufzunehmen.

Ziel ist zurzeit nicht
aufzunehmen.

Das Ziel ist zurzeit nicht
aufzunehmen.Finanzielle Unterstützung mit öffentlichen Geldern

Ertrag Badi-Betrieb

Ertrag Gastronomie / alternative Angebote in Badi Spiez
Anzahl Betriebstage
Zufriedenheit der Besucher / des Mieters
Indikator zu Investitionen je x Jahre

Bisherige Produkteziele und Indikatoren

42.09
Netto 0 bis 2040 im Bereich Liegenschaften

Absenkpfad aus Sanierungskonzept
Reduktion der Treibhausgasemissionen

Hinweis
42.09 Operativ& Strategie, Jahresziele GR / keine Einflussnahme GGR



 51 Planung, Umwelt, Bau

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende
Beurteilung und

Antrag GR
Empfehlung GPK

51.10
(GS)

Mobilitätsstrategie 2025 Spiez wird
umgesetzt.

Massnahmen zu Stossrichtung 1 „einladend“ Mobilität unterstützt ein attraktives
und lebendiges
Spiez

Attraktive öffentliche Räume laden
zum Verweilen ein
und tragen zu einem florierenden
lokalen Gewerbe
bei.

orientieren sich an den
Bedürfnissen der Menschen –
die in Spiez wohnen, arbeiten oder
zu Besuch sind

Spiez setzt auf eine nachhaltige
Mobilität.

Quelle dieser Begründung:
Mobilitätsstrategie 2050

Die Ziele aus der
Mobilitätsstrategie fliessen
in den Verkehrsrichtplan
ein. Diese dienen als Basis
für den Verkehrsrichtplan.
Die Genehmigung des
Verkehrsrichtplans liegt in
der Kompetenz des
Gemeinderats.
Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.Massnahmen zu Stossrichtung 2 „bedürfnisgerecht“ z.B.

Priorisierung des Veloverkehrs und Förderung des kollektiven
Verkehrs
Massnahmen zu Stossrichtung 3 „nachhaltig“
Massnahmen zu Stossrichtung 4 „gemeinsam“

51.11
(GS)

Elektromobiltiätskonzept wird umgesetzt Massnahmen je Zielgruppe gemäss Konzept Bedürfnis wurde durch Gemeinde
mit dem Konzept und Auftrag für
Massnahmenplanung mit Hilfe
externer Firma bestätigt.

Das
Elektromobilitätskonzept ist
in der Kompetenz des
Gemeinderates zu
bearbeiten. Dieser hat die
Umsetzung der darin
enthaltenen Massnahmen
beschlossen. Das Ziel ist
nicht aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.Realisierung E-Veloladestationen

Bisherige Produkteziele und Indikatoren
keine Vergleichbaren



 52 Tiefbau

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende Beurteilung und Antrag GR Empfehlung GPK

52.07
(GS)

Mit Erhalt, Pflege und nachhaltiger
Erweiterung des Baum- und
Gehölzbestands im öffentlichen Raum
wird Biodiversität gefördert, das Klima
verbessert und die Lebensqualität für die
Bevölkerung gesteigert

Anzahl gleichwertige Neupflanzungen vs Anzahl gefällter
Bäume

Die Wichtigkeit des Themas ist
mit Überweisung der Motion
Zimmermann anerkannt. Daher
sollte es auch in den NPM-
Zielen abgebildet werden.

Es ist gesetzlich geregelt, wie viele
Bäume nach einer Fällung neu
gepflanzt werden müssen.
Dies wäre eine neue Aufgabe, bei der
die Ressourcen zur Zeit nicht
abschätzbar sind.

Die Thematik wird im Rahmen der
Erarbeitung einer Klimastrategie
disktutiert. Danach kann man
abschätzen, ob das Ziel taugen könnte.

Das Ziel ist nicht aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Anzahl „Hitzetage“ an definierten Standorten entlang der
Hauptachsen im Vergleich z. B. Gemeinde Lyss

Bisherige Produkteziele und Indikatoren
keine Vergleichbaren



 53 Ver- und Entsorgung

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende Beurteilung und Antrag GR Empfehlung GPK
53.03
(GS)

Verantwortungsvoller Umgang der
Bevölkerung mit dem Siedlungsabfall

Abnahme KG Siedlungsabfall (AVAG-Sack) pro Kopf im Verhältnis
zum Vorjahr

Wir schlagen vor, dass der vorhandene
Indikator mit der Gesamtmenge
ergänzt wird.

Wichtig ist, dass die
Abfallmenge sinkt.
Separatsammlungen tragen
dazu nichts bei.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Reduktion Gesamtmenge Siedlungsabfall pro Kopf (KG +
Karton, Papier + Plastik)

53.04
(GS)

Der Spezialabfall wird regelmässig,
fachgerecht und effizient entsorgt.

Anzahl Grünguttouren März – November pro Woche Plastik separat entsorgen sollte auch in
der Energiestadt Spiez zum
Grundangebot gehören. Die
Bedürfnisse, dass Mindestmengen
nötig sind, sind uns bekannt. Doch
sollte eine «Vorinvestition» durch die
Gemeinde zur Erreichung der
Mindestmenge gemacht werden. Die
Bevölkerung, besonders die weniger
gut zu Fuss und weniger mobile
Bevölkerung würde das sehr schätzen.

Es handelt sich um ein neues
Angebot, welches in der
Region eingeführt werden
müsste.
Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Anzahl Grünguttouren Dezember – Februar pro Woche

Anzahl Kartonabfuhr pro Woche

Anzahl Papierabfuhr pro Woche

Tonnage Bring Plastic back

Anzahl Abfuhr Bring Plastic back pro Woche

Eingaben nach Absprache mit HPU und TB/WH

53.08
51.03 alt

Förderung der Biodiversität im Wald
Pflege- und/oder Aufwertungsmassnahmen (Jungwaldpflege,
Auslichtung Waldränder, etc..) pro Jahr des Waldes im Eigentum
der Gemeinde.

Verschiebung von Produkt 51 in
Produkt 53

Aufnahme der Verschiebung
in das Produkt 53

Der Verschiebung wird
zugestimmt.

Bisherige Produkteziele und Indikatoren

Nr. Produktgruppenziel Indikator Sollwert

53.03
Verantwortungsvoller Umgang der
Bevölkerung mit dem Siedlungsabfall

Abnahme KG Siedlungsabfall (AVAG-Sack) pro Kopf im Verhältnis
zum Vorjahr

>= 1%

53.04
Der Spezialabfall wird regelmässig,
fachgerecht und effizient entsorgt

Anzahl Grünguttouren März – November pro Woche 1
Anzahl Grünguttouren Dezember – Februar pro Woche 0.5
Anzahl Kartonabfuhr pro Woche 0.5
Anzahl Papierabfuhr pro Woche 0.5



 61 Sicherheit

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende
Beurteilung und Antrag

GR
Empfehlung GPK

61.04
(GS)

Umsichtige Organisation des Spiezmärits
und Sicherstellung eines attraktiven,
vielseitigen Marktangebotes
(Marktdurchmischung)

Anzahl Stände In Ergänzung zur Menge würden wir es begrüssen, wenn auch eine Kennziffer zur
«Zufriedenheit» vorhanden ist.

Bei diesem Anliegen
können keine
repräsentativen Aussagen
erwartet werden.
Ausserdem wäre die
Massnahme kaum
umsetzbar.
Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.Zufriedenheit der Marktfahrer

Zufriedenheit der lokalen Detailhandelsfachgeschäfte und
Gastronomie

61.08
(GS)

Im Gemeindegebiet gibt es dezentrale
Bestattungsmöglichkeiten, welche auch
für Besucher „attraktiv“ sind

Anzahl Friedhöfe Attraktivität und Komfort spielen eine wichtige Rolle, da Friedhöfe nicht nur Orte des
Abschieds, sondern auch der Erinnerung und des Gedenkens sind.
Gut gestaltete Friedhöfe mit Sitzgelegenheiten, barrierefreien Wegen, ausreichend
Begrünung und gepflegter Infrastruktur fördern eine würdevolle Atmosphäre für
Besucher.
Die Berücksichtigung von „Komfortmaßnahmen“, die von Besuchern geschätzt
werden, wie z. B. Ruhebänke, Trinkwasserstellen oder Wetterschutz, verbessert die
Aufenthaltsqualität und zeigt eine wertschätzende Haltung gegenüber der
Trauerkultur und den Bedürfnissen der Angehörigen

Der Indikator ist nicht
messbar.
Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.

Das Ziel ist nicht
aufzunehmen.Anzahl „Komfortmassnahmen“, die von Besuchern geschätzt werden

Bisherige Produkteziele und Indikatoren

Nr. Produktgruppenziel Indikator Sollwert

61.04
Umsichtige Organisation des Spiezmärits und
Sicherstellung eines attraktiven, vielseitigen
Marktangebotes (Marktdurchmischung)

Anzahl Stände >220

61.08 Im Gemeindegebiet gibt es dezentrale
Bestattungsmöglichkeiten Anzahl Friedhöfe 3



 62 Feuerwehr, Zivilschutz, GFO

Eingaben zur Anpassung der Produkteziele und Indikatoren - Beurteilung GR z. H. GPK bzw. GGR 28. April 2025

Nr. Produktgruppenziel Indikator Begründung Antragstellende
Beurteilung
und Antrag

an GR
Empfehlung GPK

62.4
(Abt. Si)

Die Alarmierung der Bevölkerung
funktioniert bei einem Ereignisfall

Jährlicher Sirenentest der 7 stationären Sirenen (Überprüfung
Funktionstüchtigkeit)

Durch die Übernahme der
Zivilschutzaufgaben durch die
Stadt Thun ist das bisherige
Ziel 62.02 zu löschen und neu
diese drei Ziele
aufzunehmen.

Aufnahme
der drei
neuen Ziele

Aufnahme der drei neuen
Ziele.

62.5
(Abl. Si)

Im Ereignisfall steht allen Ein-wohnenden
ein Schutzplatz zur Verfügung.

Erfüllungsgrad Schutzplatzbilanz

62.6
(Abt. Si)

Die öffentlichen und gemeinde-eigenen
Sammelschutzräumen sind nach
behördlicher Anordnung betriebsbereit.

Durchgeführte Kontrollen gemäss Weisungen des Bundesamts für
Bevölkerungsschutz

Bisherige Produkteziele und Indikatoren

Nr. Produktgruppenziel Indikator Sollwert

62.02

Die Gemeinde verfügt über eine
eigenständige und schlanke
Zivilschutzorganisation (ZSO) mit schneller
Führungsunterstützung zu Gunsten der
GFO

Mindestmannschaftsbestand ZSO gemäss Vorgaben und genehmigtes
Organigramm des kantonalen Amts für Bevölkerungsschutz, Sport und
Militär

110

Erfüllungsgrad für einen belüfteten Schutzplatz für die Einwohnenden 100%

Hinweis
62.02

- Bevölkerungs- und Zivilschutzgesetz sowie Zivilschutzverordnung des Kantons Bern (in Revision) / Neu ab 2026: Standardstruktur einer ZSO =
Bataillon aus mehreren Kompanien – Fusion mit der ZSO Thun plus in Vorbereitung
- Bundesgesetz über den Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz: Für jeden Einwohner und jede Einwohnerin ein Schutzplatz in einem
Schutzraum in der Nähe des Wohnorts bereitzustellen ist.


